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OSTERN

Ostern, Tag der Auferstehung unseres

Herrn Jesu Christi, in der Urkirche das

einzige Fest, ist heute noch das höchste

aller Feste und wird es immer bleiben;
denn alle andern gründen oder gipfeln
im Ostertag, finden hier ihre Krönung
und letzte Berechtigung. „Wäre Christus

nicht auferstanden, so wäre unser Glaube

nichtig, wir wären noch in unsern Sünden,

und die in Christus entschliefen,

wären verloren. Und wir, die in diesem

Leben auf Ihn unsere Hoffnung setzen,

wären erbarmungswürdiger als alle

Menschen" (i Kor. 15, 17-19).

Nun aber ist Christus auferstanden.

Der große und schwere Stein ist

weggewälzt — das Grab steht leer
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